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Nr 402
Die Beſſerung der wirthſchaftlichen Lage

erſten vier Monaten des laufenden Verwaltungshre en de Zölle und Verbrauchsſteuern im Reiche eine
Mehreinnahme von 271 Millionen Mark gegen den gleichen
Zeitraum des Vorjahres ergeben Die Jſt Einnahme iſt um
T8 Millionen Mark gewachſen Die Ueberſchüſſe der Eiſen
bahnen nehmen ſtetig zu Sie ſind bei den Verwaltungen
deren Rechnungsjahr am I April beginnt ſchon um 24 Millionen
eſtiegen Dieſe Ziffern ſind bemerkenswerth da in deme hpolihſgen König e die Agrarier nicht laut genug

Zden Rum des deutſchen Wirthſchaftslebens vorausſagen und
nicht heftig genug die Regierung angreifen konnten weil e
auf einen Theil der Zolleinnahmen verzichte Was alles ha
man nicht damals und noch ſpäter prophezeit Deutſchland
ſollte ausgepowert werden Rußland ſollte wirthſchaftlich über
Deutſchland herrſchen Jn einer Zeit der Fehlbeträge ſollte
die Reichsregierung die Zolleinnahmen unverantwortlich vermindern Die Suduſtrit ſollte gar keinen Nutzen von den
neuen Handelsverträgen haben Denn ohne das Gedeihen der
Landwirthſchaft ſollte ein Gedeihen aller übrigen Gewerbe un
möglich ſein Jetzt kann man die Probe auf das Exempel
machen Seit langer Zeit haben ſich die Finanzen des Reiches
und der Einſtelſtagten nicht ſo günſtig befunden wie gegen
wärtig und daß in weiten Kreiſen der deutſchen Jnduſtrie
ein erheblicher Aufſchwung zu bemerken ſei geht nicht nur aus
den Berichten der Handelskammern ſondern auch aus den
Dividendentabellen jedes Kurszettels hervor Als die Militär
vorlage des Grafen Caprivi berathen wurde verlangte man
zur Deckung der Koſten ihrer Durchführung drei verſchiedene
Stenern Es ſollte eine Frivolität der Mehrheit ſein daß ſie
zwei dieſer Forderungen rundweg zurückwies Später wieder
holte ſich dieſes Schauſpiel Wiederum hieß es man treibe
leichtfertige Finanzpolitikt wenn man Ausgaben bewillige ohne
die Einnahmen zu vermehren Den Einwand wollte man
nicht gelten laſſen daß es unberechtigt ſei in einer Zeit wirth
ſchaftlicher Beſſerung die Ergebniſſe der ſchlechteſten Jahre der
Berechnung der Zukunft zu Grunde zu legen Indeſſen der
Reichstag ließ ſich nicht verblüffen Er ſagte mit dem alten
Landrath v Meyer Arnswalde Es geht auch ſo Und ſiehe
da es iſt auch ſo gegangen Jene Fingnzpolitik die in ſchlechten
Jahren neue Steuern bewilligen läßt als ob niemals wieder
beſſere Jahre kämen und obenein die Steuern ſo dauernd
macht daß kein Wille der Volksvertretung in beſſeren Jahren
ſie herabſetzen kann mag vom Standpunkte des Fiskus be
greiflich ſein Vom Standpunkte der Steuerzahler aber iſt ſie
verwerflich Hoffentlich wird die Volksvertretung ſich auch auf
jene neuen Projekte nicht einlaſſen die in guten Jahren rieſige
Dispoſitionsfonds aufſammeln wollten die offenbar in erſter
Reihe den Zweck haben die Verminderung von Steuern als
unmöglich darzuſtellen Die Verhältniſſe der Finanzen des
Reiches und der größten Einzelſtagaten ſind offenbar ſo günſtig
daß einſtweilen nicht einmal die techniſch leicht durchführbare
Herabſetzung der Zinſen der vierprozentigen Werthe zu er
folgen braucht um etwaige Bedürfniſſe zu decken Man hat
ſchon eine Aufbeſſerung der Beamtengehälter im Reiche und
in Preußen angekündigt Auch die Gehälter beſtimmter Ka
tegorien von Offizieren ſollen erhöht werden Auch dazu be
darf es heute keiner neuen Steuern Wenn man ſich nur gewöhnt
den Etat mehr als bisher an der Hand der wirklichen Aus
ſichten aufzuſtellen ſo wird man auch die Mittel nicht nur zu
einer durchgreifenden Erhöhung der Gehälter ſondern auch
zur Befriedigung vieler Kulturaufgaben finden die bisher ge
litten haben Freilich iſt die unerläßliche Vorausſetzung die
gebotene Sparſamkeit auch auf dem Gebiete der Marine und
der Armee Wir glauben aber daß gegenwärtig die Regierung
ſelber geneigt iſt uferloſe Flottenpläne zu bekämpfen die von
unverantwortlichen Rathgebern hinter den Couliſſen anſcheinend
immer noch betrieben werden

Auf zahlreichen Gebieten der Induſtrie herrſcht heute ein ſo
reges Leben daß die Nachfrage nur ſchwer zu befriedigen iſt
Jnsbeſondere auch hat ſich vielfach der Verkehr mit Rußland
außerordentlich gehoben Das weiß man beſonders in der
ausgedehnten Eiſeninduſtrie Daß die Landwirthſchaft ſich
noch nicht beſſerer Preiſe erfreut iſt im allgemeinen richtig
Aber es kann auch nicht die Aufgabe der Geſetzgebung ſein die
Getreidepreiſe in die Höhe zu treiben Die Mißſtände in der
Landwirthſchaft haben ihren Grund nicht in der Geſetzgebung
oder Verwaltung ſondern in der Aufſchließung neuer Pro
duktionsgebiete ünd in der Erleichterung und Verbilligung des
Trausportes Das daueben gute Ernten in aller Welt auf
den Preis des Produkts drücken entſpricht dem Geſetz von
Angebot und Nachfrage Aber Jahre wie ſie die Landwirth
ſchaft gegenwärtig hat ſind auch früher dageweſen und ſogar
noch niedrigere Preiſe als heute Man braucht nur die
Preistabellen von 1864 und 1865 zu betrachten um dieſe Be
Hauptung beſtätigt zu finden Damals fiel es keinem Land
wirth ein hohe Getreidezölle zu verlangen oder ein Staats
monopol für den Handel mit answärtigem Getreide oder
ähnliche künſtliche Mittel zur Vertheuerung des allgemeinſten

Volksnahrungsmittels deun damals war jeder oſtelbiſche
Junker Freihändler Erſt 1878 erfolgte der Umſchwung in
der wirthſchaftlichen Ueberzeugung der konſervativen Partei
oder vielleicht weniger in der Ueberzeugung als in der Wahrnehmung der eigenen perſönlichen alereſten gegenüber dem

Geſammtintereſſe des Volkes Es giebt auch konſervative
Volkswirthe wie Nudolf Meyer die es als nicht nur nutzlos
fondern geradezu gefährlich betrachten die Noth der Landwirth
ſchaft durch künſtliche Steigerung des Getreidepreiſes zu be
kämpfen Daß zahlreiche Landwirthe trotz der ermäßigten

Getreidepreiſe heute noch ihr gutes Brot finden unterliegt
keinem Zweifel zumal da auch die Laſten der Landwirthſchaſt

Halle a d Saale Donne
in neuerer Zeit weſentlich erleichtert worden ſind beſonders
durch den Rückgang des landlänfigen Zinsfußes Wenn das
bewegliche Kapital heute ſo wenig Ertrag bringt daß ſchon die
dreiprozentigen Konſols ungefähr auf Pari ſtehen woraus
folgt daß der Zinsfuß in einem Menſchenalter um mindeſtens
ein Drittel geſunken iſt wie ſollte man da verlangen daß die
Grundrente heute noch ſo hoch ſei wie ehedem und nicht in
demſelben Verhältniß wie die Kapitalrente ſiukt Außer
dem liegt es auf der Hand daß bei übertriebenen
Güterpreiſen eine Rentabilität ebenſo ſchwierig iſt wie bei
übertriebenen Hänſerpreiſen in den Städten Geht es denn
Hausbeſitzern in den Großſtädten anders als Grundbeſitzern
auf dem Lande Wenn man in Berlin ganze Straßen ſieht
in denen Haus bei Haus Wohnungen leer ſtehen wenn man
hört wie zu dem nächſten Umzugstermin eine ganze Menge
großer Häuſer auch nicht einen einzigen Miether haben werden
wenn man erfährt wie 36,000 Wohnungen oder mehr in
Berlin unvermiethet bleiben werden und nothgedrungen die
Hausbeſitzer allgemach die Miethen weſentlich herabſetzen müſſen
wie kann man ſich da wundern daß auch der ländliche Grund
beſitz einen geringeren Ueberſchuß bringt da doch für die
Großſtädte ſchon ein vollkommener Häuſerkrach in Ausſicht
geſtellt wird
Hier handelt es ſich um wirthfZaftliche Bewegungen die

der Staat weder macht noch verhEbert die herbeizuführen
oder zu verhüten auch gar nicht in der Gewalt des Staates
liegt Auf einzelnen Gebieten können daher immer Mißſtände
vorhanden ſein einzelne Gruppen im Erwerbsleben können
unter ſchlechten Konjunkturen leiden das ändert an der That
ſache nichts daß im allgemeinen dennoch ein wirthſchaftlicher
Aufſchwung zu verzeichnen iſt Und daß gegenwärtig dem ſo
iſt unterliegt keinem Zweifel Die Handelsverträge haben ſich
daher bewährt und die Augriffe die von den Agrariern gegen
die Handelsvertragspolitik gerichtet wurden ſind durch die
Thatſachen widerlegt worden ſowohl in finanzieller wie in
wirthſchaftlicher Hinſicht Unbewieſen aber iſt und bleibt die
Behauptung daß die Landwirthſchaft heute ſich jeder Wohl
fahrt erfreuen würde wenn der Getreidezoll nicht von 5 auf
31 M ermäßigt worden wäre Wer bei den heutigen hohen
Zöllen als Landwirth nicht beſtehen kann von dem iſt mit
Sicherheit zu behagupten daß er auch unter einem höheren
Zoll keine Seide ſpinnen würde

Deutſches Reich
Die Reiſe des Zaren

Die allerweltsoffiziöſe wiener Polit Korr giebt über die
Reiſe des ruſſiſchen Kaiſers eine Darlegung die für uns um
deswillen von beſonderem Jntereſſe iſt weil ſie uns eine Auf

klärung darüber bringt warum der Beſuch des Zaren
bei unſerem Kaiſer nicht in Berlin ſondern in Breslau
erfolgt die aber auch ſonſt die Bedeutung der Zarenreiſe im
allgemeinen ganz zutreffend würdigt Der Artikel lautet

Jn den Betrachtungen der Preſſe und zwar der ruſſiſchen
ſowie der auswärtigen über die bevorſtehenden Beſuche des
ruſſiſchen Kaiſerpaares im Auslande iſt haufig eine gewiſſe
Einſeitigkeit zu Tage getreten indem man bald in der Reihen
folge dieſer Beſuche bald in den dafür auserſehenen Orten das
markanteſte Moment dieſer ganzen Reiſe erblicken zu ſollen
glaubte So bildete der Umſtand daß Kaiſer Nikolaus II
mit dem Kaiſer Wilhelm II in Breslau und nicht
in Berlin zuſammentreffen wird das Objekt politiſcher Aus
legung und einer lang ausgeſponnenen Erörterung Jm Hin
blick darauf ſei nun feſtgeſtellt daß der Zar bei dem Ent
wurfe ſeines Reiſeplanes ſelbſtverſtändlich den
Beſuch der deutſchen Reichshauptſtadt ins Auge
gefaßt hatte Die hierin eingetretene Aenderung iſt ledig
lich darauf zurückzuführen daß der deutſche Kaiſer der
während jenes Zeitabſchnittes in dem der Beſuch des Zaren
erſolgen ſoll den Manövern beiwohnen wird in
Petersburg die Bitte ausdrücken ließ daß das
Kaiſerpaar nach Breslau kommen möge wo ſich
auch die Gelegenheit bieten würde den hohen Gäſten ein in
tereſſantes militäriſches Schauſpiel vorzuführen Begreiflicher
weiſe hat der Zar ohne Zaudern ſeine Bereitwilligkeit erklärt
dieſem Wunſche Rechnung zu tragen Angeſichts dieſes Ver
laufes der Angelegenheit iſt der Verſuch die Wahl Breslaus
als Ort der Zuſammenkunft der beiden Monarchen in poli
tiſchem und zwar in einem für Deutſchland ungünſtigem Sinne
auszulegen ganz haltlos und dem Beſuche des Zaren in
Deutſchland kommt auch in dieſem Falle ungeſchmälert die
ſelbe Bedeutung zu wie wenn er in Berlin ſtättfände

Es iſt überhaupt nicht die richtige Methode wenn man bei
der Beurtheilung der Auslandsreiſe des Zaren einzelne Mo
mente in den Vordergrund rückt dieſe Reiſe muß vielmehr
wie man in kompetenten petersburger Kreiſen betont in ihrer
Geſanmmtheit gewürdigt werden Wenn Kaiſer Nikolaus II

die Beſuche in Oeſterreich Ungarn Deutſchland England und
Frankreich im Verlaufe einer und derſelben Reiſe abſtattet ſo
entſpringt dies gewiß keinem nebenſächlichen Umſtande ſondern
woblüberlegter Abſicht Es liegt auf der Hand daß es auf
die Franzoſen einen ſehr peinlichen Eindruck gemacht ja das
Gefühl tiefſter Enttäuſchung hinſichtlich des Verhältniſſes
zwiſchen der Republik und Rußland hervorgerufen haben würde
wenn der Zar mehreren Souveränen Beſuche abgeſtattet hätte
ohne Frankreich zu derühren Nicht minder gewiß iſt es aber
daß eine Reiſe Kaiſer Nikolaus II nach Frankreich ohne die
Begleiterſcheinung einer Zuſammenkunft mit den betreffenden
Souveränen als eine oſtentative Handlung aufgefaßt worden
an manchen Orten lebhafte Verſtimmung und wohl allgemein
lebhaftes Aufſehen hervorrufen würde Der weiſe Veſchluß des
Zaren die wiederholt erwähnten Beſuche im Verlaufe einer
und derſelben Auslandsreiſe abzuſtatten wird wohl überall be
friedigen und allen Bedenken die andernfalls geweckt worden
wären den Boden entziehen Der ruſſiſche Herrſcher trägt
durch ſein Vorgehen ebenſowohl der traditionellen monarchiſchen
Etikette hinſichtlich der zu beſuchenden Souveräne wie der
Selbſtliebe des franzöſiſchen Volkes Rechnung Er bietet auf
dieſe Weiſe dieſen Souveränen einen Beweis ſeiner hohen
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Werthſchätzung ſowie ein ſichtbares Unterpfand ſeiner durchaus
freundlichen Dispoſitionen und gleichzeitig Frankreich einen
Beweis ſeiner freundſchaftlichen Geſinnung Die Reihe der
Beſuche des Zaren kann ſomit für die öffentliche Meinung
Europas nur zur Befeſtigung der Ueberzeugung dienen daß
der Zar ſeine Regierung und das ruſſiſche Volk unerſchütter
lich von dem anfrichtigen Wunſche nach Erhaltung des Friedens
beſeelt ſind und daß man in Petersburg unter dem gegen
wärtigen Regime ebenſo wie unter dem früheren entſchloſſen
iſt die Bemühungen zum Schutze des Friedens gegenüber den
Gefahren die ihn bedrohen mögen unabläſſig fortzuſetzen
Gerade im gegenwärtigen Zeitpunkte wo die Vorgänge im
Orient geeignet ſind Beſorgniſſe zu wecken darf man wohl
die Reiſe des Zaren als ein ſehr willkommenes Ereigniß be
trachten und es als einen glücklichen Gedanken bezeichnen daß
er jenem unerfreulichen Momente durch ſeine Beſuche in
mehreren Staaten ein nicht zu unterſchätzendes Element der
Beruhigung entgegenſetzt

Die Kamarilla in antiſemitiſcher Bedentung
Die jüngſten Ereigniſſe und Erörterungen der Preſſe geben

einem antiſemitiſchen Blatte Gelegenheit ſich über die in Berlin
beſtehende Kamarilla in einem Artikel auszulaſſen der ſo er
heiternd wirkt daß wir unſeren Leſern die Kenntniß davon
nicht vorenthalten wollen Eine Kamarilla beſteht
das iſt nach dem Blatte ſicher aber in ganz anderer Form
als man ſie ſonſt vielleicht ſich vorzuſtellen geneigt iſt Die ber
liner Kamarilla muß man in den Brutſtätten der offi
ziöſen Artikel ſuchen durch welche Miniſter geſtürzt
Kolonial und andere Skandale entfeſſelt und die breilen Be
völkerungsſchichten beunruhigt werden was nur einer im
Trüben fiſchenden vaterlandsloſen Geſellſchaft nur zu ſehr
zu gute kommt Um Bronſart zu Falle zu bringen mußte die
Kamarilla noch viel ſchlimmere Kniffe als bei Herrn v Köller
anwenden Man höre nun wie es gelang

Dem äußeren Anſcheine nach arbeitete die Kamarilla dies
mal für den Kriegsminiſter Sie pries ihn als den erſten
Befürworter der Reform des Militärſtraſprozeſſes ſie ent
rüſtete ſich über die gegen ihn angeblich im geheimen ſpielen
den Jntriguen und erklärte daß der Reichskanzler mit ihm
ſtehen und fallen werde Der Plan war ſehr fein erſonnen
Man wußte daß die Stellung des Kriegsminiſters nicht ſo
leicht zu erſchüttern ſei man wußte aber auch daß an aller
höchſter Stelle nichts unliebſamer auſgenommen wird als
wenn die Preſſe ſich zum Schnutzengel eines Rathes der Krone
aufwirft und hier ſetzte man den Hebel ein Es erſchienen
die bekannten Flügeladjutanten Artikel und es dauerte nicht
lange ſo war am Hofe die Meinung verbreitet der Kriegs
miniſter ſelbſt ſei der Jnſpirator jener Artikel er ſuche durch
die Preſſe das zu erreichen was er bei ſeinen Vor
trägen an allerhöchſter Stelle nicht durchzuſetzen ver
möge Damit war die Urſache zu jenen Zurückſetzungen und
Reibungen gegeben die den Kriegsminiſter nach und nach amts
müde machten und ihn ſchließlich veranlaßten ſein Rücktritts
geſuch einzureichen und auf deſſen Annahme zu beſtehen
Bronſart v Schellendorff iſt ebenſo wie andere Miniſter der
letzten Zeit der der Sozialdemokratie dienenden Kamarilla zum
Opfer gefallen Wer hierüber noch im Zweifel iſt der ſehe
ſich den Verlauf der Dinge näher an Alles was die offiziöſe
Preſſe in den letzten Monaten angeblich zu Gunſten des Kriegs
miniſters ſchrieb hat ſich als blauer Dunſt erwieſen Für
Patrioten vom Schlage der Antiſemiten iſt dieſes infame Vor
gehen der offiziöſen Preß Kamarilla natürlich ſehr betrübend
und die Frage was geſchehen ſoll liegt ſehr nahe

Die von uns, ſchreibt das Blatt weiter gekennzeichnete
Kamarilla wird mit jedem Erfolge übermüthiger und mächtiger
Die verantwortlichen Träger der Reichsregierung haben ihr
bisher nicht nur nicht den nöthigen Widerſtand entgegenzuſtellen
vermocht ſie haben ſich vielmehr vielfach als Opfer der
Kamarilla mitreißen laſſen Wir ſtehen ſonach am Anfang
ſchwerer innerer Wirren wenn nus nicht bald ein Mann
erſteht der dieſe Kamarilla in die Luft ſprengt und der
Stimmungsmacherei in der Preſſe größere Feſtigkeit entgegen
fetzt Wer wird dieſer Mann wohl ſein

Aus dem Reiche Stephan s
Aus dem Reichstage iſt noch nachträglich ein Petitionsbericht

zur Vertheilung gelangt nach Schluß der Berathung Wir
entnehmen demſelben den Bericht über eine Petition des Ober
poſtaſſiſtenten Thier früher in Halle jetzt in Angerburg
Die Petitionskommiſſion beantragt die Petition dem Reichs
kanzler zur Berückſichtigung zu überweiſen Der Bericht hat
eine grundſätzliche Bedeutung und es ſei deshalb aus demſelben
folgendes mitgetheilt

Thier hat ein Schreiben welches der Oberpoſtdirektor in
Halle als Vereinsvorſitzender des Spar und Vorſchußvereins
erlaſſen hatte zur Ermittelung der Beamten welche jenem
Vereine nicht beigetreten ſind dem Geſchäſtsſührer des Ver
bandes der Poſtaſſiſtenten Funck in Berlin mit
getheilt Ferner hatte Thier Funck mitgetheilt daß der
Telegraphenaſſiſtent Birnſtein welcher um ſeine Verſetzung
von Halle nach Naumburg eingekommen war durch eine
ſchriftliche Verfügung des Oberpoſtdirektors die Mittheilung
erhalten hatte er könne nur dann verſetzt werden wenn er aus
de Verbande der Poſt und Telegraphenaſſiſtenten aus

eide

Auf Grund deſſen war Thier weil er eine unrichtige Nach
richt über die Geſchäftsführung des Oberpoſtdirektors ver
breitet und eine Verfügung deſſelben zum Zweck gehäſſiger
Angriffe auf die Reichspoſtverwaltung in der Tagespreſſe an
einen unbefugten Dritten mitgetheilt hätte beſtraft worden
durch eine Geldbuße in Höhe eines einmonatlichen Dienſt
einkommens durch Zwangsverſetzung und durch Verſetzung aus
dem Bureandienſt in den Betriebsdienſt Thſer beantragte
der Reichstag möge beſchließen den Reichskanzler zu erſuchen

d S i n v Reichspoſtamts aufzuhebenen ihn das förmliche Discipli flaſſung aus dem Amte einzuleiten plinarverſahren auf Ent

Entgegen den Ausführungen des Regierungsvertreters wardie Kommiſſion in Weg Mehrheit der Aſche daß der Spar
ein amtlicher ſei und jene Mittheilung dirund Vorſchußverein



Zttgorng ist den Vertrauensbruch eines amtlichen Schrift
ſtückes darſtelle Liege eine Verſchuldung vor was die Kom
miſſion nicht beſtreite ſo ſei ſie von ſeiten jenes Vereins auf
anderem Wege nicht amtlich wieder gut zu machen Bezüglich
des zweiten Punktes wurde erklärt daß ein durch Verrath in
die Hände der e elangter Privatbrief überhaupt nicht
dätte zur Grundlage eines dienſilichen Verfahrens gemacht
werden können ergleichen müſſe grundſätzlich von der
Schwelle gewieſen werden Im übrigen ſei es wahrſcheinlich
daß Thier bezüglich Birnſtein s das Richtige behauptet hätte
Jn jedem Falle erſcheine die Strafe als eine ungewöhnlich
und ungebührlich harte ein Verweis und eine Entfernung aus
der Vertrauensſiellung in dem genannten Spar und Vorſchuß
vereine würde genügt haben Andererſeits hätte ſeinem Antrag
auf ein förmliches Disciplinarverfahren Folge gegeben werden
ſollen So ſei ihm ein Rechtsmittel verweigert worden durch
das ſeine Sache möglicherweiſe zu ſeinen Gunſten entſchieden
worden wäre

Verſchiedene Mittheilungen
Verallgemeinerung der Sonntagsrückfahrkarten

Seitens des Miniſters iſt nach der Voſſ Ztg neuerdings be
ſtimmt worden daß Sonntagsrückfa arten prinzipiell
Fehr auch zwiſchen Städten mit regerem geſelligenerkehre ſowie nach den großen Städten zuzulaſſen find

Bisher galt der Grundſatz daß ſolche Karten nur auszugeben
ſeien um den Städtern namentlich den Großſtädtern Ausflüge
auf das Land und in die Berge zu erleichtern Daß mit dieſem
Grundſatz nunmehr gebrochen iſt wird allgemeinen Beifall finden
und kann auch der Eiſenbahnverwaltung nur von Nutzen ſein
Bisher waren an Sonn und Feiertagen die Frühzüge nach und
die Abendzüge aus den großen Städten meiſt recht ſchwach be
fetzt Das wird ſich bei Durchführung des neuen Grundſatzes
in der Praxis nun wohl ändern Uebrigens ſoll die neue Ein
richtung erſt in einigen Monaten ins Leben treten Jndeſſen
ſoll die Angelegenheit doch ſo behandelt werden daß von den
neuen Sonntagsfahrkarten ſchon der ſtärkere Perſonenverkehr vor
dem Weihnachtsfeſte wird Nutzen ziehen können

Wegen Beleidigung des Oberhofmeiſters Freiherrn von
Mirbach iſt gegen den Herausgeber des Deutſchen General
Anzeigers, Karl Sedlatzeck auf Veranlaſſung des Oberſtaats
anwalls Dreſcher ein Strafverfahren eingeleitet Beanſtandet iſt
ein Artikel in Nr 42 des genannten Blattes mit der Ueber
ſchrift Der Judengeldſammler für die Berliner Kirchenbauten

Für Unteroffiziere ſollen wie die Saarztg erfährt
Schulen zur Ausbildung im Verwaltungsdien ſt ein
gerichtet werden Jn Trier hat man damit bereits den Anfang
gemacht Dort ſind wöchentlich vorläufig zwei Stunden ange
ſetzt Als Lehrer hat die Regierung eine Anzahl befähigter Be
amten dazu beſtimmt die pro Stunde ein Honorar von 6 Mark
erhalten Man hat nämlich bisher nicht ſelten die Beobachtung
gemacht daß Militäranwärter für den Verwaltungsdienſt nicht
befähigt ſind bezw nicht genügende Kenntniſſe haben infolgedeſſen
Civilanwärter vorgezogen werden müſſen Durch jenen Unter
richt will man dieſer Eventnalität zu Gunſten der Militär
anwärter möglichſt vorbeugen

Die Einfuhr italieniſcher Weine nach Deutſch
land ift gegen das Voriahr erheblich zurückgegangen Sie be
trug nämlich in den vier erſten Monaten dieſes Jahres 30,880 hl
gegen 45,723 hl im gleichen Zeitraum des Vorjahres Die dies
jährige Einfuhr übertrifft die des Jahres 1894 wo für Januar
bis April eine Einfuhr von nur 28,378 Bl feſtgeſtellt wurde
bleibt aber weſentlich hinter der für 1893 mit 73,486 hbl und für
1892 mit 101,841 hl zurück

Der bekannte Afrikareiſende Guſtav Denhardt iſt aus
Afrika nach ſechsjährigem Aufenthalt daſelbſt bei ſeinen Ver
wandten in Zeitz eingetroffen Seine Rückkehr hängt nicht nur
mit wirthſchaftlichen und wiſſenſchaftlichen Jntereſſen zuſammen
ſondern vor allen Dingen auch mit den Beziehungen Englands
zu dem Sultanat Whitu bezw den Beſitzungen deutſcher Unter
thanen in dieſem Sultanat Jn dieſen Tagen beginnt auch das
Auspacken der umfangreichen Sammlungen die Denhardt aus
Afrika mitgebracht hat und welche theils für das Völkermuſeum
in Berlin theils für das Leipziger beſtimmt ſind

Die Germania druckt in ihrer beutigen Abendausgabe
eine Eingabe des prenßiſchen Epiſkopats aus dem
Jahre 1894 an den Reichskanzler Caprivi ab welche ſich gegen
die glaubens und gewiſſenloſe Litteratur richtet und
l t ſeitens der Regierung bisher noch keine Antwort er
olgt iſt

GJn der Klage Stöcker s gegen den Redacteur der
Neuen Saarbrücker Ztg Schwuchow iſt auf den 4 Sept

vor dem Schöffengericht zu Saarbrücken Termin angeſetzt
worden Während die Stöcker ſche Anklageſchrift ſich auf die
Paragraphen 200 185 formelle Beleidigung und 187 Ver
leumdung ſtützte bezieht der amtsgerichtliche Eröffnungsbeſchluß
ſich lediglich auf die 88 185 200 des Strafgeſetzbuchs und s 20
des Preßgeſetzes Es werden von dem Angeklagten u a folgende
Herren als Zeugen geladen Prof Dr Brecher Oberſt z D
v Krauſe Paſtor Engel Oberhofmeiſter v Mirbach Freiherr
v Fechenbach Paſtor Witte Redacteur v Gerlach Abg v Hell
dorff Bedra Abg Freiherr v Manteuffel Profeſſor Dr Kro
patſchek u a m

Ausland
Serbien

Zu unſerer geſtrigen Nachricht der Generaladjutant des
ſerbiſchen Königs Oberſt Tſchirits ſei auf Befehl des
Königs plötzlich ſeines Poſtens enthoben worden wird heute
noch ergänzend gemeldet man ſei dahinter gekommen daß
Oberſt Tſchirits an einer von dem Exkönig Milan ge
leiteten Verſchwörung gegen den König Alexander
von Serbien theilgenommen habe Der Plan bezweckte
den König mit Hilfe einiger höheren Offiziere zu entthronen
und Milan abermals zum Könige auszurufen
Oberſt Tſchirits ſpielte bereits lange eine zweideutige Rolle
und hatte zeitweiſe auf den König einen faſt verderblichen
Einfluß

Südafrika
Jn Rhodeſig iſt nunmehr die Ruhe endlich wieder her

geſtellt Man ſchreibt das Verdienſt daran Cecil Rhodes
u welcher mit den Häuptlingen Verhandlungen gepflogen habe
r wird ſo verſichert man binnen kurzem wieder aktiven

Antheil an der Politik der Kapkolonie nehmen Es hat uns
ja auch lange genug gefehlt

Jn Transvaal herrſcht überall die Rinderpeſt
83 Nachfolger des zurücktretenden diplomatiſchen Agenten

nglands in Prätorig de Wat iſt Conyngham Greene mit
dem perſönlichen Range eines Geſchäftsträgers ernannt worden

Die kretenſiſche Frage
rrt noch immer der Löſung die indeſſen bald zu erwarten

eht Der Entwurf des Reformprogramms der von den
ächten acceptirt wurde und die Grundlage der gegenwärtigen

Verhandlungen bildet beſtimmt daß die Souveränetät
des Sultans anerkannt werde Kreta erhaltethat
ſäch liche Autonomie und o einen Jahrestribut
von 10,000 Pfund türkiſch der Gouverneur werde von der
Pforte für fünf Jahre erngunt und könne ohne
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Zuſtimmung

der Mächte nicht abgeſetzt werven
in Kanea werde die Verwaltung überwachen
Beſatzung werde ſofort verringert die Gendarmerie reorganiſirt

Das Konſularcorps
Die türkiſche

die Kammer bleibe auf ihrer jetzigen Grundlage Es ver
lautet die Führer der Kretenſer ſeien bereit dieſen Plan an
zunehmen unter der Bedingung daß die Mächte auf ſofortiger
Zurückziehung der Truppen und Herabminderung der Garniſon
auf 2000 Mann beſtehen Ferner verlangen ſie Heranziehung
des griechiſchen Konſuls zur Ueberwachung der Verwaltung
Thatfächlich können jene Beſtimmungen auch als ganz annehm
bar betrachtet werden Sie werden zwar nicht allen Wünſchen
der Kretenſer gerecht aber im Rahmen dieſer beſchränkten
Autonomie laſſen ſich noch manche Reformen verwirklichen
wenn die Mächte ihr Aufſichtsrecht ernſt nehmen und die

en von jeder Einmiſchung in die innere Verwaltung fern
alten

Revolution in Konſtantinopel
Die im heutigen Morgenblatte bereits gemeldete Armenier

Revolte in Konſtantinopel war von größerem Umfange als
ſich nach dem erſten Berichte annehmen ließ Wir entnehmen
der Voſſ Ztg, noch folgende Drahtmeldung darüber

Konſtantinopel 26 Aug Seit 2 Uhr herrſcht Revolution
in Galata Die Ottomanbank wurde von Armeniern mit
Bomben beworfen es iſt eine allgemeine Schießer ei
und Schlächterei Jn Pſamotia liegen viele hundert
Todte Am Brückenkopf von Stambul iſt ebenfalls
Metzelei Der türkiſche Pöbel mit Meſſern und Prügeln
bewaffnet greift die armeniſchen Häuſer an ſtürzt
die Abgeſchlachteten zum Fenſter hinaus Polizei und
Militär ſteht thatenlos in den Straßen die voll Karren
mit Leichen ſind Soeben um 4 Uhr werden fran
z inede Matroſen zum Schutze der Botſchaft aus
geſchifft

Ein neuer italieniſch braſilianiſcher Zwiſchenfall
Jn Sago Paolo VBraſilien wurde eine italieniſche

Fahne von 300 Schülern verbrannt unter Rufen Nieder
mit Jtalien Der italieniſche Konſul erhielt auf ſeinen
Proteſt eine ungenügende Antwort Später kam es zu Gegen
demonſtrationen der Jtaliener welche von braſiligniſcher
Kavallerie durch Schüſſe auseinander geſprengt
wurden Der braſiltaniſche Pöbel drang darauf in das
Teatro massimo ein wo eine Wohlthätigkeits Vorſtellung für
ein italieniſches Krankenhaus ſtattfand Es fielen Revolver
ſchüſſe durch welche außer anderen italieniſchen Damen auch
die Tochter des italieniſchen Konſuls Brichanteaux
verletzt wurde Die Schauſpieler Emanuel und Roſſi ver
theidigten die Schauſpielerinnen mit Revolvern Es gab
10 Todte und 48 Schwerverwundete Auch in
Santos wurden ähnliche Angriffe auf die Jtaliener verübt
Dieſe organiſiren eine bewaffnete Vertheidigung

Italien iſt entſchloſſen dieſe Vergewaltigungen nicht länger
zu dulden und wird ernſte Maßregeln zu treffen wiſſen Der
König von Jtalien beabſichtigt am heutigen Donnerstag nach
Rom zurückzukehren was dort großes Aufſehen erregt Die
Rückkunft des Königs wird mit den Ereigniſſen in Braſilien
in Verbindung gebracht Die Regierung iſt feſt entſchloſſen
energiſch vorzugehen Nebſt dem Chriſtoforo Colombo,
welcher ſich in den braſiligniſchen Gewäſſern befindet wird
der Kreuzer Piemonte hingeſchickt

Provinzialnachrichten,
Merſeburg 26 Aug Merſeburg Schafſtädt

Die kgl Eiſenbahndirektion Erfurt macht jetzt amtlich bekannt
daß die Theilſtrecken von Schafſtädt über Lauchſtädt nach
Merſeburg der Eiſenbahn Schlettau Schafſtädt mit Ab
grenzung von Lauchſtädt nach Merſeburg für den geſammten
Perſonen und Güterverkehr zur Eröffnung
kommen Jnzwiſchen wird jedoch ſchon am 1 September der
Frachtgüterverkehr in Wagenladungen ausgenommen
Leichen Vieh und Fahrzeuge ſowie Sprengſtoffe zwiſchen den
beiden Endſtationen dieſer Theilſtrecke Schafſtädt und Merſe
burg eröffnet Die neue Strecke wird dem Bezirk der Betriebs
Jnſpektion Verkehrs Jnſpektion und Maſchinen Jnſpektion
in Weißenfels zugetheilt Vorläufig verkehrt täglich ein Güter
zug in beiden Richtungen

Weiſzenfels 26 Aug Rebhühn er Auch hier klagt
man über die geringe Anzahl von Rebhühner Völkern die
junge Hühnerbrut hat unter der beſtändigen naſſen Witterung
ſehr zu leiden gehabt Jm Saalethale hat man dagegen an
einigen Orten kräflige und zahlreiche Völker beobachtet Man iſt
in dortigen Jägerkreiſen der Anſicht daß die Jagdausbeute heuer
beſſer als im vorigen Jahre wird

V Zörbig 26 Aug Schneller Tod Geſtern war ein
Theil des halberſtädter Küraſfier Regiments hier einquartiert
Heute morgen wollte bei ihrem Abmarſch der frühere Maurer
Paack der ſ Zt bei dem Regiment gedient hatte ſeine alten
Regimentskameraden abreiten ſehen als er plötzlich zuſammen
ſank um nicht wieder aufzuſtehen Ein Schlaganfall hatte
ſeinem Leben ein Ende gemacht

K Vom Brocken 26 Aug lWetter Seit 11 Uhrmorgens herrſchte heftiger Südſturm der zeitweife ſo heftig auf
trat daß die um die Miltagszeit ankommenden regelmäßig ver
kehrenden Fuhrwerke nur unter großen Schwierigkeiten die
Brockenſpitze erreichen konnten Jm Hauſe legten das Klirren
der Fenſter das Knacken und Zittern der Wände und das
Dröhnen im ganzen Gebäude Zeugniß von der Heftigkeit des
Sturmes ab Zeitweiſe jagte noch ein Regenſchauer im Sturme
einher wodurch die Situation für die im Freien befindlichen
Touriſten um ſo bedenklicher wird Das Thermometer zeigte im
Durchſchnitt 7 Grad Wärme Jn Momenten ſtarken Barometer
ſturzes erreichte der Sturm eine Gewalt wie kaum im ver
floſſenen Winter

Brocken 26 Aug Jm Fremdenbuch des Brocken
hauſes ſindet ſich ſeit kurzem folgender Vers eingetragen

Ausruhn
Nichts thun
Alles vergeſſen
Triuken und effen
Athmen die Luft
Und den Tannenduft
Dazu bin ich hergekommen
Doch der alte Reimeſchmied

itte faſt zu einem Lied
ich die Zeit genommen

Brocken 20 Auguſt 1896 Julius Wolff
O Erfurt 26 Aug Der Bericht der hiefigen Han

dels kammer ſtellt zunächſt feſt daß das Berichtsjahr die Hoff
nungen auf eine baldige endliche Beſſerung der wirthſchaftlichen
Verhältniſſe zum Theil ſchon verwirklicht habe und das Dunkel
das auch über den hieſigen Erwerbsverhältniſſen all die Jahre
daher gelaſtet ſich in erfreulicher Weiſe zu lichten beginne Die
ſämmtlichen Jnduſtrien des e rhee hätten Preisſteigerungen
zu verzeſchnen und die ganze Konjunktur zeige daß der Tiefpunkt
der Preiſe überwunden ſei Alle deutſchen Exportartikel ver

zeichneten Preiserhöhungen ſo z Die Baumwolleninduſtrie
27 Proz die Lederinduſtrie 26 Proz Seide 23 Proz Maſchinen
17 Proz Eiſen 18 und Wolle 17 Proz Auch das Kleingewerbe
ſcheine beſſeren Zeiten entgegenzugehen An dieſer günſtigen
Entwicklung der wirthſcbaſtlichen Lage trage hauptſächlich der
andauernde Friedenszuſtand das größte Verdienſt

Nordhanſen 25 Aug Werthvoller Zuwachs des
Muſeums Die kirchlichen Behörden der St Nicolai Gemeinde
haben dem ſtädtiſchen Muſeum mehrere werthvolle Abendmahls
kelche zur Aufbewahrung übergeben welche bisher in einem ver
ſchloſſenen Schranke der Sakriſtei aufbewahrt wurden und deren

Vorhandenſein deshalb nur wenig bekannt war Das Prachtſtück
dieſes werthvollen Zuwachſes unſerer Muſeumsſchätze iſt ein faſt
20 em hoher reich mit Perlen und Edelſteinen beſetzter Kelch aus
ſtark vergoldetem ſchweren Silber welcher die Jnſchrift trägt
Hans Mecze eins uxor Hans Lale uxor Symon Judite uxor

istum calicew Der Stadtbibliothekar Mittelſchullehrer Hermann
Heineck hat die älteren dieſer Kelche jetzt zum Gegenſtande einer
genauen Unterſuchung gemacht und dabei feſtgeſtellt daß der
ebenerwähnte Kelch von den beiden Gebrüdern Hans und Simon
Segemund nebſt ihren Frauen ſowie von deren Vater Hans
Segemund herrührt Da der letztere bereits 1372 oder 1373 ge
ſtorben iſt ſo rührt der Kelch alſo aus der Zeit vor 1372 her
Die Gebrüder Hans und Simon Segemund ſpielen in der Ge
ſchichte unſerer Stadt inſofern eine hervorragende Rolle als ſie
mit reichen Schenkungen das Martiniſtift gründeten welches
Jahrhunderte hindurch die bedeutendſte wohlthätige Stiftung
unſerer Stadt war Jhr mächtiges meffingenes Grabdenkmaß
befand ſich ehedem in der Martinikirche und bildet nebſt
mehreren anderen Grabplatten dieſer Art aus jener Zeit jetzt
eine der hervorragendſten Sehenswürdigkeiten des ſtädtiſchen
Muſenms welches auch den Siegelring der Segemunde auf
bewahrt Herrn Heineck s Entdeckung betreffs der Stifter des
werthvollen Kelches hat alſo für die Geſchichte unſerer Stadt
ihren Werth Der jüngſte Kelch aus der Sammlung iſt der mit
der Freiheitskriegsmedaille geſchmückte Abendmahlskelch der
Nordhäuſer Freiwilligen von 1813 15 und trägt in das Silber
eingegraben die fämmtlichen Namen dieſer tapferen Krieger

r Nordhanſen 25 Aug Schulaufſicht Das Kon
ſiſtorium der Provinz Sachſen hat wie wohl noch erinnerlich
vor etwa Monatsfriſt den hieſigen Superintendenten angewieſen
ſich die Reviſion der hieſigen Volksſchulen angelegen ſein zu
laſſen und zwar nicht nur hinſichtlich der der Geiſtlichkeit ver
faſſungsmäßig zuſtehenden Ueberwachung des Religionsunter
richts ſondern auch bezüglich der geſammten übrigen Unter
richtsverhältniſſe Die hieſige Schuldeputation wie auch der
Magiſtrat verwahren ſich hiergegen da der Geiſtlichkeit nur die
Ueberwachung des Religionsunterrichts zuſtehe nicht aber auch
Einmiſchung in die übrigen Unterrichtsverhältniſſe Jetzt haben
nun die Schulreviſionen durch den Superintendenten begonnen
Sie erſtrecken ſich jedoch thatſächlich nur auf den Religions
unterricht Das Konſiſtorium hat ſeinen dem Superintendenten
zu Unrecht gegebenen Auftrag auch die übrigen Unterrichts
hen ünde zu prüfen thatſächlich ſtillſchweigend wieder fallen
aſſen

x Weitar 26 Aug Militaria Die Topographiſche
Abtheilung des Großen Generalſtabs hat ſich dem Vorſtand
des Thüringer Wald vereins gegenüber bereit erklärt ihre
erſtklaſſige Signal Station auf dem Ettersberg mit dem
projektirten Ausſichtsthurme zu verbinden Gutem Ver
nehmen nach beabſichtigt die Militärverwaltung im Falle der
Verlegung des Bataillons nach Gotha die von dieſem
hier eben erſt bezogene neue Kaſferne zum Garniſon
lazareth einzurichten da das ſeit ca 30 Jahren zu dieſem
Zweck benutzte alte Gebäude eine Bataillonskaſerne des früheren
weimariſchen BundesKontingents weder in räumlicher noch in
geſundheitlicher Beziehung den Anforderungen der Neuzeit
genügt

Ruhla 26 Aug Ruhla wird Stadt Der Herzog
von Sachſen Koburg Gotha hat die Verleihung der ſtädtiſchen
Verfaſſung an die Gemeinde Ruhla genehmigt Damit iſt zu
gleich der Gemeinde Ausſchuß des gothaiſchen Theils zum Stadt

verordneten Kolleginm erhoben welches ſeinen Vorſitzenden ſelbſt
wählt Hoffentlich erhält auch der weimariſche Autheil des Fleckens
Staädtrechte Geſammt Nuhla zählt jetzt ca 5500 Einwohner

3009 auf den gothaiſchen 2500 auf den weimariſchen
Antheil

Altenburg 26 Aug Verunglückt Ein aus Klein
tauſchwitz nach Schmölln fahrender Gutsbeſitzer welcher mit
ſeiner Familie der Vorſtellung des Cirkus VBlumenfeld in
Schmölln beiwohnen wollte verunglückte mit ſeinem Geſchirr
Durch Klappen eines Eiſendeckels in der Hermannſtraße in
Schmölln wurde das Pferd ſcheu und ging durch Ein Hund
machte das Pferd noch wilder und an einer Straßenecke ſtürzte
der Wagen um die Frau des Gutsbeſitzers erlitt einen Arm
bruch die Tochter und der Knecht trugen Hautverletzungen
davon das Pferd ebenfalls der Wagen war zerbrochen und ber
Hund todt

Greiz 26 Aug Verhaftet wurde in Netzſchkau ein
ſeit etwa 2 Jahren dort wohnhafter auswärtiger Weber und
Handarbeiter gegen 60 Jahre alt und bereits wiederholt mit
Zuchthaus und Gefängniß vorbeſtraft Derſelbe wird beſchuldigt
den Tod ſeiner Frau die vor fünf Wochen ſtarb durch körper
liche Mißhandlungen herbeigeführt zu haben Der Mann welcher
ſeine Frau zwar geſchlagen aber keineswegs in der ihm zur Laft
gelegten Art mißhandelt haben will wird außerdem beſchuldigt
ſeine zwei Stiefkinder derart roh behandelt zu haben daß ſie
davonliefen und Zuflucht bei ihrem Vormund ſuchten

Hildburghanſen 26 Auguſt Wieder ein gefängen
Ein aus der Heilanſtalt in Hildburghauſen entſprungener Jrr
ſinniger iſt in Wien aufgegriffen worden Von einem Wach
manne wurde dort ein Mann wegen ſeines auffälligen Be
nehmens arretirt und da er irre redete und keine Legitimations
papiere beſaß in das Polizei Gefangenhaus eingeliefert Die
Erhebungen ergaben daß der Arreſtant der in Kuhnsdorf bei
Erfurt gebürtige 38jähr Oekonom Rud Heinrichshofen ſef
Der bedauernswerthe Mann leidet an Verfolgungswahnſinn und
beſchuldigt ſeinen Bruder ihm Gift in die Speiſen gethan zu haben
um ſich in den Beſitz ſeines 700,000 M betragenden Vermögens
ſetzen zu können Der Unglückliche in deſſen Beſitz ſich 72 Fres
vorfanden wurde der pfychiatriſchen Klinik des Allgemeinen
Krankenhanſes in Wien übergeben um demnächſt wieder in die
Jrrenanſtalt zu Hildburghauſen aus welcher er vor längerer
Zeit entwichen war zurückbefördert zu werden Wie er nach
Wien gelangt iſt und woher er die Mittel zur Beſtreitung des
Lebensunterhaltes erlangt hatte konnte nicht ermittelt werden

Goslar 26 Aug lUnglücksfall Fuhrmann Eyl
wurde geſtern im Okerthale zwiſchen ſeinem mit Bauholz be
ladenen Wagen und einem entgegenkommenden Schleifholz
fuhrwerk erdrückt und war ſoſort todt Der Verunglückte hinter
läßt eine Frau und unverſorgte Kinder

88 Noſtlan 26 Aug FBohrungen im Roſſelbett
Zü ſchmal projektirt Kinderbewahranſtalt in
Nöthen Unfall Seit heute werden im Auftrage der
Anhaltiſchen Strombauverwaltung Boh rungen an der Roſſel
mündung vorgenommen durch welche der Untergrund des Roſſel
bettes feſtgeſtellt werden ſoll Aehnliche Bohrungen ſind ſeitens der
Bahnverwaltung im Jahre 1883 vor Erbauung der Eiſenbahnbrücke
über die Elbe veranſtaltet Die jetzigen Bohrungen bringt man
mit dem ſeit einiger Zeit aufgetauchten Hafenprojekt in Ver
bindung Känmne der Hafen zur Ausführung was bei den be
deutenden Koſten vielfach hezweifelt wird ſo würde auch eine
Verlegung der Roſſelmündung nicht ausgeſchloſſen ſein Die
Roſſel würde dann ſchon bei dem Müller ſchenzEtabliſſement
durch die Wieſen des Oberlug geführt werden Der Durcha
bruch von der Lindenſtraße nach dem Markt hat in der pro



jeklirten Breite von 14 Metern der Breite der Lindenſtraße die
Genehmigung der Regierung nicht erhalten Die Re

verlangt eine Straßenbreite von 16 Metern 3 letzter
geinderathsſitzung beſchloß man bei der Behörde noch einmal

vorſtellig zu werden Der ſehr bald erfolgte Beſcheid iſt ein ab
lehnender geweſen Dadurch erhöhen ſich alſo die Preiſe für
Bauſtellen an jenem Siraßendurchbruch noch um etwas Die
Kleinkinderbewahranſtalt iſt ſ Z auf dem Grund und
Boden gebaut der im nächſten Jahre für den Bau der Mittel
ſchule gebraucht wird Sie ſoll von da an im von der Stadt
neu erworbenen Schulze ſchen Hauſe untergebracht werden Das

aßt aber dem Kuratorium nicht Es hatte darum beantragt die
Stadt möge ihm eine Bauſtelle in der Mittelſtraße unentgeltlich
überlaſſen Jn der letzten Gemeinderathsſitzung kam die Sache
zur Verhandlung Man übergab dieſelbe einer gemiſchten Kom
miſſion Jn der Sitzung derſelben iſt der Antrag des Kura
toriums abgelehnt trotzdem der Bürgermeiſter und Stadtver
ordneter Neubert ſehr warm dafür eintraten Zwei Mitglieder des
Kuratoriums wollen nun ihr Amt niederlegen Ein Unfall
ereignete ſich in dem Stunde von hier gelegenen Tornau
Dort fuhr der Arbeiter Zänker mit einem Ochſengeſpann Hafer
ein Sein in der Schoßkelle liegender Rock rutſchte und er
wollte ihn höher hinaufſchieben Dabei fiel er und die Räder
gingen über ihn hinweg Es wurden ihm dabei beide Beine
gebrochen das eine im Fußgelenk das andere am Knie außer
dem trug der Aermſte eine tiefe Fleiſchwunde davon Er wurde
nach dem zerbſter Krankenhaus gebracht

Vermiſchtes
Ein Schulhans veranktionirt Laut gerichtlicher Bekannt

machung ſoll das Schulhaus der Gemeinde Rothenſee Kreis
Hersfeld nebſt den Schulgrundſtücken im Wege der Zwangs
vollſtreckung verkauft werden Es hängt dies mit einem Prozeß
zuſammen den ein dortiger Einwohner wegen eines Waſſer
laufes in allen Jnſtanzen gewonnen hat Die Schulſtelle als
ſolche wie auch die Gemeinde verweigern nun die Zahlung der
beträchtlichen Koſten an Kläger Gericht und Rechtsanwalt
Ebenſo hat es die Regierung abgelehnt eine derartige Ausgabe
zu decken Jnfolgedeſſen findet nunmehr die Zwangsvollſtreckung
ſtatt Dieſe Thatſache erregt allgemeines Aufſehen

Fabrikbrand Die große Laternenfabrik und Metalldruckerei
von Albert u Co in Barmen wurde durch eine heftige Feuers
brunſt über Nacht völlig eingeäſchert Der Schaden iſt ein
enormer

Schlecht belohnte Gaſtfreundſchaft Der Sohn eines an
geſehenen Kaufmanns in Kattowitz welcher ſchon wiederholt durch
ſeine loſen Streiche den Eltern ſchwere Kümmerniſſe bereitet
hat beſuchte eine befreundete Familie in Sielce Nach beſter
Aufnahme und Verpflegung daſelbſt entwendete er zum Dank
ſeinem Gaſtgeber 900 Mk nachdem er ihn vorher chloroſormirt
hatte Nach zurückgelaſſenen Briefen hat das boffnungsvolle
Bürſchchen die Abſicht mit einer Dame der Halbwelt aus Breslau
nach Amerika auszuwandern

Der letzte wiener Volksdichter Wilhelm Wiesberg
iſt geſtorben Er hat ein Alter von 46 Jahren erreicht und war
in den letzten Jahren nur noch litterariſch thätig Das Brettl
hat er vor etwa fünf Jahren verlaſſen Was die Wiener be
wegte das beſang er und es mag ihm als beſonderes Verdienſt
angerechnet werden daß er das goldene wiener Herz nicht
verhimmelte daß er keiner jener feilen Pöbelſchmeichler geweſen
iſt die Wien zu dem gemacht haben was es heute iſt Von
Wiesberg rühren zahlreiche Lieder her die auch außerhalb der
ichwarzgelben Grenzpfähle populär geworden ſind wie
D Mutterliab, Wenn die Schwalben wied rum kommen,
Der erſte Schuee, dann die ſatiriſchen Es tam tam Strophen
Dieſelben Straßen auf dieſelben Straßen ab und Das hat

kein Goethe ſchrieben das ſagt kein Schiller nicht Er war
der letzte wieuer Volksſänger edler Richtung

Um 300,000 Gulden Jn Wien macht ein Verſiche
rungsprozeß um 300,000 Gulden großes Aufſehen Auf
dieſen Betrag hatte ſich ein junger Offizier ein Artillerie Haupt
mann bei der dortigen Vertretung einer großen ausländiſchen

Geſellſchaft verſichert Vor ungefähr 14 Tagen nun ſtarb der
junge Oſfizier Er hatte ſich in einer Sommerfriſche an der
Aſpangbahn in der Wohnung einer befreundeten Familie durch
einen Revolverſchuß ums Leben gebracht Ueber die Motive
des Selbſtmordes kurſiren viele Gerüchte Der Offizier war
mit einer jungen ſehr reichen Dame verlobt Um dieſe Ver
bindung zu ermöglichen mußte der Hauptmann der ſtark ver
ſchuldet war vor allem ein Arrangement mit ſeinen zahlreichen
Gläubigern treffen Daſſelbe kam dank der aufopfernden Hilfe
von Verwandten auch zuſtande und als Sicherſtellung eben für
den zum Arrangement verwendeten Betrag von nahezu 300,000
Gulden hatte der Offizier ſein Leben bis zur vollen Höhe der
oben bezeichneten Summe auf den Todesfall verſichert und zwar
nicht auf eine ſondern auf mehrere Policen welche er jenen
Verwandten die ihm das Geld vorgeſtreckt hatten ausfolgte
Die Hoffnungen und Pläne des Officiers gingen aber nicht in
Erfüllung Das Verlöbniß mit der Dame die ihm eine Mitgift
von über eine Million zugebracht hätte wurde gelöſt dazu
kamen noch andere ernſte Unannehmlichkeiten ſo daß der Un
glückliche endlich in einer Stunde tiefer Depreſſion zum Revolver
griff Nach feinem Tode präſentirten die Verwandten die Policen
bei der Verſicherungs Geſellſchaft dieſe hat aber bis zur Stunde
die 300,000 Gulden nicht als liquid erkannt Sie verweigert die
Auszahlung erſtens mit Rückſicht auf die Art und Weiſe in
welcher die Verſicherung entrirt wurde und zweitens unter Hin
weis auf den Selbſtword der ſchon bei Abſchluß des Ver
ſicherungs Vertrages möglicherweiſe von den gegenwärtigen Be
ſitzern der Policen vorausgeſehen werden konnte Die Geſell
ſchaft will es nun auf einen Prozeß ankommen laſſen Die
Beſitzer der Policen ſtützen ſich auf ihr gutes Recht und machen
geltend daß die Geſellſchaft welche bei Einreichung der Ver
ſicherungsanträge keinerlei Einwände erhoben und die fälligen
Prämien bis zum Tode des Offiziers in Empfang genommen
hatte nun auch zur Zahlung verpflichtet iſt und ſich dieſer Ver
pflichtung nicht durch ein ſo haltloſes Argument als ob man

Selbſtmord eines Menſchen vorausahnen könnte entledigen
ann
Ein furchtbarer Streich Jm Peſter Opernhaus hätte

die Lohengrin Aufführung am 20 in welcher der Tenoriſt
Alfred Rittershaus als poetiſch verklärter Gralsritter gaſtirte
beinahe einen tragiſchen Ausgang genommen Die Zweikampf
Scene zwiſchen Lohengrin und Telramund wurde nämlich mit
derartigem Realismus durchgefochten daß wirklich Blut floß
Die Vorſchrift Wagner s an dieſer Stelle lautet Lohengrin
ſtreckt Telramund mit einem furchtbaren Streiche zu Boden
Rittershaus der nicht einer der Schwächſten iſt und als früberer
Offizier das Schwert zu ſchwingen weiß kam dieſer Anordnung
in der Hitze des Kampfes ſo getreulich nach daß die Peſter Oper
bald einen ihrer beſten Künſtler verloren hätte Wenn Herr Beck
noch heute unter den Lebenden weilt ſo verdankt ex dies nur dem
günſtigen Zufalle daß er als der furchtbare Streich nieder
ſauſte den Kopf zurückwandte und den Hieb mit dem Arm auf
fing So kam der Künſtler mit einer leichten Verwundung am
Arm davon und konnte nach Anlegung eines Nothverbandes
ſeine Partie in gewohnter Weiſe zu Ende führen

Freimanrerrache Der römiſche Korreſpondent des B
ſchreibt Jn ziemlich dürftigen Verhältniſſen ſtarb letzte Woche
in Rom der klerikale Journaliſt Anton Maria Bonetti ein
ſchwarzer Kampfhahn ärgſter Sorte und nebenbei Vicepräſident
des Antifreimaurerbundes der ſich bekanntlich in den
ungeheuerlichſten a der Freimaurerei im Genre
jener des Deutſchen Adelsblattes uſw überbietet nebenhei
übrigens der Wahrheit die Ehre ein Ehrenmann und über
zeugingstreuer Diener ſeiner Sache Um der ins Elend ge

kommenen Familie aufzuhelfen haben nun die römi
Journaliſten aller Parteirichtungen eine Subſkription
an deren Spitze der Groß meiſter der Freimaurerei
Nathan mit 100 Francs fignrirt Daß der Vatikan für die
Hinterbliebenen ſeines wackeren Vertheidigers eine wenn auch

nur kleine Summe bei ifahrung gebra ch eigeſteuert haben wir bisher nicht in Er

Paſcherſchickſal Unweit Domodoſſala in Jtalien hatzwiſchen italieniſchen Grenzwächtern und vier Paſchern v
heftiges Rencontre abgeſpielt das damit endigte daß drei von
den erſteren bei der überſtürzten Flucht auf einen ſteilen Ab
hang geriethen von wo ſie in einer Höhe von über 150 Metern
vor den Augen der Verfolger abſtürzten Der vierte entkam
anſcheinend urch einen kühnen Sprung über eine benachbarte
zwei Meter breite Schlucht Die Leichen der Unglücklichen
wurden gräßlich verſtümmelt unten am Fuße der Felswand auf
gefunden Alle drei waren mit Seidenkoölli beladen

aecques the Ripper Eine ſehr unglaublich klingende Ge
ſchichte kommt aus London Der Steward des engliſchen Schiffes

Brownſtone, ſo lautet die neue Mär der in dieſen Tagen nach
England heimgekehrt iſt erzählte einem Berichterſtatter daß er
im Oktober 1894 Steward auf dem Dampfer Annie Speer
war einem Kauffahrteiſchiff welches die Fahrt von Sdhields nach
Jquique machte Hier nun ſei er erkrankt und zwar mit einem
andern Mann zugleich der ſich unter dem Namen Anderſon
unter die Mannſchaft hatte aufnehmen laſſen Beide wurden
nach dem Hoſpital transportirt wo Anderſon der ſeinen Tod
nahen fühlte ſeinem Kameraden eingeſtand daß er der lang
geſuchte whitechapeler Mörder ſei Er ſei ehedem Koch
auf einem den Dienſt zwiſchen Amfterdam und London verrich
tenden holländiſchen Schiffe geweſen und habe die Morde ſtets
zwiſchen Ankunft und Abfahrt deſſelben vollbracht Anderſon
beſchrieb dem Erzähler auf das genaueſte wie er die gräßlichen
S Ware et hatte Der Grund ſeiner Miſſethaten
fei Rache dafür geweſen daß eines jener verworfenen Mädchen
ihn ehedem um ſein ganzes Hab und Gut beſtohlen hätte Bei
ſeinen Opfern hatte er ſich ſtets unter der Maske eines
Schlächtergeſellen eingeführt Als ſeinen Wohnort in London
nannte er den Vorort Browley Nach dem Bericht des Ueber
lieferers iſt der vermuthete Jacques the Ripper einen Tag nach
ſeiner Beichte im Hoſpital zu Jquique verſtorben Der erfin
dungsreiche Berichterſtatter hat ſeiner hübſch ausgedachten Er
zählung den Schluß anzuhängen vergeſſen nämlich Sanft
ruhe ſeine Aſche

Viel Geld Cornelius Vanderbilt s älteſte Tochter
Gertrude welche über eine Mitgift von 20 Millionen Mark ver
fügt heirathete den früheren Marineminiſter Whitney Die
Brautjungfern repräſentirten zuſammen das Vermögen von
200,000,000 M

Frommer Wunſch Dichtender Lieutenant Aeh
wenn man Gedanken doch auch Uniform anlegen könnte

Börſenfluch Millionär ſollſte werden und am Nordpol
leben müſſen

Paſſende Bezeichnung Wirth Hotel klingt mir zu ge
ſpreitzt und Logirwirthſchaft zu gewöhnlich Wiſſen Sie mir eine
paſſende Bezeichnung für mein neues Gaſthausſchild Gaſt
O gewiß Kara Wanzerei Humoriſt Bl

Meteorologiſche Station zu Halle
26 Aug 27 Aug9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 745,9 751,3Thermometer Celſins 11,9 10,2Rel Feuchtigkeit 81 87Wind SW 2 SO 1Maximum der Temperatur am 26 Aug 17,20 O
Minimum in der Nacht vom 26 Aug zum 27 Aug 8,52 C
Niederſchläge am 27 Aug 7 Uhr morgens 7,4 mmw
Waſſerwärme der Saale am 27 Aug mitgetheilt von Florabade 14

Muthmaßliche Witterung am 28 Aug nach der Wetterkarte
der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Tags warm nachts kühl geringe Bewölkung trocken ruhifg

Bericht des Verliner Wetterbureagns vom 26 Auguſt
3 Uhr morgens

WindrichtunStationen Barom u Winune Welter Tempe
mm Stala 12 ratur

Memel 756 SO 3 bedeckt 15Swinemünde e 2 751 SO 3 Regen 14Hamburg 749 SO 1 bedeckt 13Borkum 749 O 1 Regen 13Hannover 749 S 2 bedeckt 14Berlin 751 W 2 bedeckt 14Breblan e 756 SO 3 bedeckt 16Bamberg 752 S 4 bedeckt 16München 755 W 1 halbbedeckt 17Wien e 756 SO 2 bedeckt 15Prag 755 SSW 2 wolkig 16Trieft 75 760 O 1 halbbedeckt 23Petersburg S uKaparanda e e 750 NO 2 bedeckt 10Stockholm a 751 SW 4 wolkenlos 14Kopenhagen 751 SSO 1 wolkig 13Aberdeein e 752 W 1 heiter 11ort 759 NW 5 halbbedeckt 13Paris 754 WSW 3 Regen 12
Hancdel Gewerbe und Verkehr

Die Handels kammer zu Halle nimmt Veranlassung
die betheiligten Kreise darauf aufmerksam zu machen dass durch
die am 15 Aug in Russ land erfolgte Frachtherabsetzung
für alle Bisen Blech Stahl und Gusseis en waaren
und Maschinen aller Art ausgenommen landwirthschaftliche
und deren Theile und Zubehör die Tarifirung dieser Artikel im
direkten deutsch russischen Verkehre durch die Umkartirung an
der Grenze unterboten ist Deshalb wird den Interessenten em

fohlen Sendungen der genannten Art nach dem Innern Russha bis auf weiteres nicht im direkten deutsch russischen Ver

kehre sondern mit Vorschrift der Vmkartirung an äer
Grenze aufzuliefern

Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins
deutscher Eisen und Stahlindustrieller belief sich die
Roheisen Erzeugung des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im Juli 1896 auf 539,776 darunter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 149,096 t Bessemerroheisen 46 803 t Thomas
röheisen 270,226 t und Giessereiroheisen 73,651 t Die Erzeugung
im Juni 1896 betrug 515,131 t Vom 1 Jan bis 31 Juli
1896 wurden erzeugt 3,635,581 t

Zablungseinstell ungen Die Export und Imporifirwa
Robert Carr in Hamburg befindet sich in Zahlungeverlegenheiten
und ersucht ihre Gläüubiger einem UebereinkKommen auf Grund von
25 Proz zuzustimmen

Das Resultat der in der Aufsichtsrathssitzung der Nationalbank
für Deutschland vorgelegten Semestralbilanz wird als ausser
ordentlich günstig bezeichnet das Konto Korrent sowie alle übrigen
u weisen höhere Zinsen auf Das laufende Semester gestalte sich
ruhiger

London 26 Ang Goldmitnen Kurse in Pfd Sterl Tole
rämm der Firma Schöber Dönitz Dresden Sehlusskurse vom

n Süd Afrik Minen Angelo 56,06 Crown Reekt 11,37
astra

7,25 Langlaagte Es 6,50 Alay consolidafed 2,81 Meyer Charlton6,25 Modde ontein 68,25 Nigel 3,75 Rand Afines 31,25 Randkontein

3,12 Sheba 2,12 Transvaal Gold 8,31 United Roodeport 5,12Van Ryn New 4,93 Wolhuter 7,25 Süd Afrik Land Ges
Chartered 3,50 Exploration New 2,93 Mashonald Agevey 2,37
AMatabele Gold Reefs 4,25 Willoughby Cous 2,00 Austra

8,00 Geldenhuis Deep 5,87 George Goch 2,60 Henry Nourze H

lische G es Briliiant BRlock 1,06 FingalConsol 1,12 Golden Cement élaims i 06 n enlaer 7
giz e Reeſfe 9,37 Hampton Plains 431 Hannans Hrown u

n n Nee n e Aond W A Inv 2,56 enzies tie 0,81Taliswan 12 Tendenz Fest Mount Alorgan 3166

Börse zu Halle am 27 August
Far einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 142 153 feinster märkischer überNotiz Rauhweizen 143 150 M feuchter billiger
Roggen fest 122 126 fremder und feuchter billiger
Gerst e test Brau 145 170 M ſeinfarbigo bis 178 Mbeschädigte Gerste 120 140 Futter 107 120 M
Haker fest 130 141 M

34,00 36,00 M Maisstüärke 28 33 M
Linsen M Bohnen MMohun grau M Kümmoel 41 bis 42 II
Futterartikel ruhig Futtermehl 12,00 183,00 dr

Roggeukleie 9,50 10,00 M Weizonschalen 8000 bis
8,50 D Weizengrioakleie 8,25 8,50 M Malzkelme
helle 8,50 9,00 dunkle 7,50 8,25 M Oelk wehen
9,00 9,25 M

Ia z 26,09 28,00 A Räböl 49,50 M
Petroleum 22,50 AI Solaröl 0,825/309 12 25 M
8piritus 10,000 Litor Pror steigend Kartoffel mit 50 M

Verbraucheabgabe Al mit 70 A Verbrauchsabgahbe 35,80

Rüben MWelzenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 M Rogg en
mehl 0OI brutto inch Sack 17,50 18,50 M

Wolle Baumwolle
Leipeaig 26 Aug Kammzug Terminhandel La Plata Grundmuster
per Aug Al per Sept s8,17 er Okt 3,20per Nov 3,22 per Dez 3,22 M

3,25 M per Atüärz 3,271 per April 3,273,27 per Juni 3,27 M per Juli 3,30 UmsatzRuhig
Liverpool 26 Aug Nachw 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Umsatz 6000 B davon für Spekulation und Export 500 B
Willig Amerikaner niedriger

AMicd amerikan Lieferungen Aug Sept 42 4 Okt Nov
4 Dez Jan 4 Küuferpreis Febr März 4 dLiverpool 26 Aug Nachm 4 Uhr 25 Alinuten Baum wolle
Vmsate 6000 davon für Spekulation und Export 1009 B Ruhig
Amerikaner niedriger

Middl amerik Lieferungen Ruhig Aug Sept 422 Verküäufervreis
Sept Okt 418 Känferpreis Okt Nov 4 do Nov Dez 48 Werth
Dez Jan 4 Verkäuferpreis Jan Febr 4 Werth Febr Alirz 4
bis 4 Käuferpreis März Ayril 44 4 I Verkäuferpreis April Mai
415/, do Mai Juni Käuferpreis

Manchester 25 Aug 12r Water Taylor 6 30r Water Taylor
7 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 72 32r Alock Brooke 71,,
40r Mayoll 75 40r Medio Wilkinson 8/, 32r Warpcops Lees 7 36
Warpcops Rowland 77 36r Warpcops Wellington 8 40r Double
Weston 9 60r Double courante Qualität 12 32 116 yards 165 16
grey Printers aus 32r/46r 160 Stetiig

per Mai
65,000 kg

Kursbericht der HRalleschen Bann firmen vom 27 Aug

Dividende Zins einsDividende Zin Kursnotis
kür h termin kuss

all conv 31 ,29 Stadi Anl von 1882 u re al 102,20 3
u 3 Theater Anl von 1884 u ne 3 l 10219 3 Siadt u 1886 r 3 e 102,10 B5 0 u 1692 m u 3 102,10Akener 3 o zu 7 2 101 0Erkurtor s /2 l u 3 101,650 BHalberstäüdter s n 1800 z o 3 10150Naumhurnger I Ihn l sLaudschaftl 3 Central Pfandbriete S hu sSuensischogöſgiandsehatti Plandbriot 2 Nu 4 104,80

n m u I s25 0 e mua h 3 94,30 ba9 49 Proviuzial Anleihe Fersch 4 102,25r 3 h r h 3 101,76Knappsohatts Berulsgenossensechaft 5

49 Anleihe u a 4 104,50Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra u u 3 h 10125 3Cröllw A Papierkabr 490 Hyp Am r 4F Zimmermaun Co Maseh 4090 H A u o 4
Hall Act Brauerei 4 Uyp Anl u eKörbisdorf Zuckerlabrik 4 b 2 u hol 4 102Ludwig II Gewerkschalt hu h 4 100 0Naumburger Braunkohlen S u h 4Waldauer Braunkohblen 4 u o 4 104 62Sächs Thür Braunk V 4 e chldv j u i a 104 BWerscheu Weissenf Brk S n S hu T v 106,25 BZeitzer Varakfk u Solgrölfabr 590

Schuldv rückz à 103 s u 5 106,50 6Hallesche Bankvereins Aklien 1895 623 r 5 152,50
Spar u Vorschuss Bauk Aktien 1895 32 r 4 g9Cönnerpn balzfabrik Aktien I89485 12 i 5 165Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I1894 95 10 i 4 235 60
Dörstew Rattmannsd Braunk I A 189596 3 i 4
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt 189526 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189498 3 e h 4 w
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I189s86 6 e 4 1106Hallesche Hafenbahn Aktien IIsos e s 4 J 103,75 4
Hallesche Mlaschinenfabrik Aktien 1895 32 r 4 445 B
Hallezche Strassenbahn Aktien 1895 o r 3 85,50 0
IIildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189419651 9 4 156 6
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 189495 9 4 117,50 63
Landsberg Malzfubrik Aktien I89495 8 r s 155 6
Naumburger Braunkohlen Aktien I1885e6 15 49 205 ba
Niemberg AMalzfabrik Aktien I189485 e 4 J 101 6
Packhoft Aktien I 6es 4Riebeck sche Montanwerke Aktien 189596 h 4 163 6
Sächs Thür Braunk St Aklien 1895 6 i 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1895 6 I 5 128
Waldauer Braunkonlen St Aktien I885e6 5 i 4 121 ba
Werschen Weissen Braunk St Akt 189896 13 4
Zeitzer Maschinenbr Akt Schnede 189596 20 u 4
Zeitzer Paraft u Solarölkabrik Ak I189485 s 4 98,50 ba
Zuckerraflinerie Ilalle Aktien s i h 125 B
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ſoine Ze ſo 1
Konsolidirie Plännerschaft Kuxe 2 S 220 0

Die Kurse der mit bezeichneten Paplere vorsteben sich in Mark für
in Stück

Letzte Nachrichten
m Pforta 27 Aug Ori g Telegr Ein junges Paar

anſcheinend aus beſſeren Ständen wurde heute früh an der
Windlücke erſchoſſen aufgefunden

Wien 26 Aug Die letzte Erklärung des Reichs
anzeigers wird von der dreibundfreundlichen wiener
Preſſe mit Genugthuung aufgenommen Das Fremdenblatt
meint für den Fürſten Hohenlohe ſeien die Beſorgniſſe die
bei dem Gedanken an ſeinen Rücktritt laut wurden eine Ber
trauenskundgebung der öffentlichen Meinung ſie zeigten deut
lich daß er jetzt auch im Reiche populär ſei Die Neuo
Freie Preſſe ſagt die neueſte Mittheilung des Reichs

Blatt in Deutſchland keine allzu kühnen Hoffnungen an
die Reſorm des Militärſtrafgeſetzes ſetzen dürfen aber da

das Deutſche Reich und ſeine Verbündeten das vöichtig
n

ſte

Odol das beste ſür die Zähne

Maie amerſkanischer Mlxed 91 93 M Donzaumals
100 120 A

a p 195 202 M Sommerrübeen M Erbaen
Vlktoria ohne Handel

Prelse für 100 kg neito
St ärke einschl Fass H allesche pa Weizenstärke

per Jan 3,25 per Febr

anzeigers habe die Luft gereinigt Man werde meint das

ohenlohe im Amte bleibe ſcheine nun ſicher und das ſei ſür

z r h h 4
es

e

c



Die Herren Aetlongire der Actien Malzfabrik Cönnern in Cön
z a/S werden zu der diesſfährigen ordentlichen Generalverſamm

ung amMittwoch den 16 September d J Nachm 4 Uhr
im Konferenz Zimmer der Fabrik ergebenſt eingeladen

Tagesordnung
1 Geſchäftsbericht des Auſſichtsrathes und des Vorſtandes Vorlegung der

Bilanz und der Gewinn und Verluſt Rechnung und des Verichts des
Vo ſtandes an den Auſſichtsrath ſowie Beſchlußfaſſung über Genebmigung
dieſer Bilanz Vertbeilung des Gewinnes und über Ertheilung der Decharge

2 Beſchlußfaſſung über Erhöh mg des Actiencapitals und über diesbezüg
liche Ergänzung des s 2 des Statuts

3 Ergänzungswahl des Auſſichtsrathes
Die Actien rückſichtlich deren das Stimmrecht beanſprucht wird ſind

gemäß 8 22 des Statuts in die Hände des Vorſtandes niederzulegen
Cönnern ga/S den 25 Auguſt 1896

Der Anfſſichtsrath der
Actien Minalzfabrilt Cönnern

Heinrich Vorſitzender ar
Wohlfeilſte Tert Ausgabe

Zehntes Tanſend

Bürgerliches Geſehzbnuch
für das Deutſche Reich

Mit Einführungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
Vorzügliche Ansſtattung

Starkes holzfreies Papier großer ſcharfer Druck dauerhafter Leinwandband

Geheftet 1,25 Mk eleganter Leinenband mit Rotſchnitt 1,50 Mk
Bibliothek der Geſamt Litteratur Nr 944 948

Halle Otto IIendel Verlag
Ferd Gabler

Mechaniker

V Anhalter Strafe 17Reparatur werkstatt
und Handlung für Fahrräder und
Nähmaſchinen der beſten Fabrikate

en Fahrräder mit Pneumatik ſchon von
Sieennt i tet 200 Mark an r

e S von 200 bis 3000 Mk ſowieeinzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu
billigſten Preiſen D Sehumann Landwehr
ſtraße 23 nabe am VBahnhof Kein Laden
daher billiaſte Bezugsquelle für Möbel r

eenlüens Boerhge
Inb KUppert EngelDeolicatesso n un Weinhandlng

Mein und Probierstabe
empfiehlt

Ingl Wortev99 alle Allein vorzüglicher Qualität Bei grösserer Abnahme Vorzugspreis d

Brennholz Verkanf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Oualität zu folgenden Preiſen
1 Raummeter 9,50 Mk

5 ej 2,75Korb m 5Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getänſcht baben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Lieſerſcheine mit der Be

n Arbeitsplatz ſür Arbeitsloſe dorzeigten und die unterzeichnete
lrbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausfahrer
graue Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
ſind auch in dem Veſitze von Quiltungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls
mit der Aufſſchriſt Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genau achten zu wollen x

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
e e

Es ist ein alter Irrtbum
dass das Kaffeegetränk aus reinem Bohnenkaffee
am besten schmecke Versuchen Sie gefälligst
Woeber s Carlsbader Kaffeegewürz Sie werden dann
schnell vom Gegentheil überzeugt sein ad

e

Vom Donnerstag den 27 d M abe habe ich wieder einen großen friſchen Transport

vorzüglicher belgiſcher und
däniſcher Spaunpferde

bei konlanteſter Bedienung zu ſehr
S ſoliden Preiſen zum Verkauf ſtehen

Halle a/SSe on I Dorbtheufſe 7/8 e
Ein Transport

S pa Hſtprenß
Saugfüllen

iſt eingetroffen und
ſtehen dieſelben in Er

der Wirthſchaft an
der Viehrampe
hierſelbſt z Verkauf

junge Mädchen 6 wöchentſſiehe Hospiiantenceurse

lichem Curſus Methode Hirſch Honorar mäßig

Staatlich concessionirtes
Scminar für Kindergärtnerinnen v L Sellheim
Die Eyssell Weidling Halle Saale Laurenttusstr 7Ausbildung von Lehrerinnen jüng Kinder und an Seminar Vorsteherinnen

von Kindergärten Kinderbewahranstalten ete und Familienerzieherinnen nach
Fröbel Kurse zur Weiterbildung Von October ab für Frauen und

Anmeldungen zum Oktober nehme von 8 Ühbr entgegen

Dir Eyssell Weidling
Akademisches Lehrinstitut für feino Damenschneiderei

vonMartinſtraße J Dmilie Wirth Martinſtraße 9
Unterricht im Schnittzeichnen und Anfertigen von Kleidern in 3monat

Die im Jahre 1827 von dem edlen
Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Krnoldi S

begründete auf Gegenſeitigkeit und Oeffentlichkeit
beruhende

Cebensverſicherungsbank f D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getreu den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der

Jhrigen anſchließen auch Zllen ohne Ausnahme zum
Nutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
keit und BDilligkeit Jhre Geſchäftserſolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älteſt
ſo auch die größte deutſche Jebensverſichernngs Anſkelt

VerſicherungsBeſtand Anfang 1896 691 Millionen B
Geſchäftsfonds 213 Billionen MOarunter

Zu verteilende Ueberſchüſſe 835 Millionen M

269 Millionen M
Für Sterbefälle ausbezahlt ſeit der

Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter
oder wenig über So der Einnahmen betragen

ad
l T

Begründung

Gänzlicher Ausverkauf
Möhbel Spiegel und Polgterwaaren

W Homann Gr Brauhausstr 20
Familienverhältnisse halber bin ich gesonnen sämmtliche sich

am Lager befindlichen und gut gearbeiteten Möbel von den einfach
sten bis zu den besten zu und unter Selbstkostenpreis zu
verkaufen Die geehrten Herrschaften mache bei dem bevorstehenden
Quartalswechsel darauf aufmerksam und können gekaufte Sachen
bis 15 September stehen bleiben

Mein Polsterwanren Tapezierer u DeKkorations
G eschäſt führe vor wie nach fort r

Soeßen So
die Wäſche bei der

Dr Thompson s Seifenpulver e
verwendet wurde und

Sie Fengon
daß ſich dasſelbe unter allen Waſchmitteln am beſten

bewährt Ein Verſuch genügt Nur echt mit
der Schutzmarke Schwan8ß Ueberall käuflich ad

Bärgaſſe Nr 5 dicht am Marktplatz belegene Hausgrundſtück

n z Beſtpietg r an Ort und Stelle verſteigert werden Be
ſichtigung von rguten Lage halber zu jedem Geſchäft Nähere Bedingungen liegenin meinen Bureau Kleine Ulrichſtraſze 32 zur e j r

Victor in Halle g S

3 t E erzielte ſeit dem 15jährigen Beſtehenen gro en r 0 g der Firma das allgemein peliebte
Kaiser Portemonnaie

aus einem Stück echten Seehund oder Juchtenleder
ohne Naht mit Sicherheitsbügel Zahltaſche und
maſſivem Nenuſilberſchloß mit Stempel 3,50 M

R Porto 20 Pf incl Steinpel mit beliebiger Jn
S ſchrift nebſt 1 h Farbe und 1 Pinſel Circa

I 100000 Stück ſind ſchon verkauft Es iſt auch zu
ſchön einen Stempel mit Adreſſe ſtets zur Hand

j zu haben um damit Briefe Karten c ſtempeln zue Bunen Man hat für den billigen Preis etwas
h wirklich Gutes ſolid elegant und praktiſch Vitte

h laſſen Sie ſich doch auch eins zur Probe ſchicken
direct aus der Fabrik vom Erfinder

Theodor Kaiser Stempelfabrik
Berlin SW Friedrichſtr 47 Cat gr u fr

e Urtheil Herr Superintendent FrohnerW e Sramzow ſchreibt Jhr Probeporlemonnaie
i er ſolchen Beifall gefunden daß ich in der Lage

S S S

in fernere 8 Stück hiermit beſtellen zu können c
to geleſen hat dem füge ich noch extra ein hübſches Geſchenk bei a

a

Verſteigerung
Jm Auftrage der Modler ſchen Erben ſoll das in Halle a/S

9i sofort ausschneiden wer beſtellt und angiebt wo er dieſe Anzeige

am Freitag den 28 Auguſt cr Porm 10 Ahr
Vorm ab Das Grundſtück eignet ſich ſeiner

nſicht

Bin von meiner Reise
zurück

Julius Sachse
Gr Ulrichstr 27 II
Ich impfe Mittwoch

und Sonnabend von 3 Uhr

Dr KlausI Klausstr II p r
30 L0o0Wries

von cbm Jnhalt

30 0 W ries
von U cbm Jnhalt

eirea 4000 Meter
Feldbahngeleiſe

theils loſe Schienen theils auf Stahl
ſchwellen montirt alles in gutem Zu
ſtande ſind auch in kleinen Poſten billig
zu verkaufen oder zu verleihen

Orenstein Koppel
Leipzig Packhofſtraße 9

Feldbahnfabriken ad

Antbracitboblen

i Big veinDnglische Great mountain

LangenbrahmDeutsche Poriingeienen

Anthracit Bisg vein s
hier nur durch mich zu beziehben
ist nicht nur der beste Englands

sondern der bekannt beste der
Welt

Otto Westphal
Contor f Bestellungs Annahmen

Poststrasse 18

h

Kindermilch
à Liter 18 Pfg

empf Halberſtädter Str 9 part

z

7

d

e

Hannoversche Cakes Fabrik

H BAHLSEN

Aepfelwein
Um meine großen Vorräthe von
ſelbſtgekeltertem Aepfelwein zu ver
mindern ermäßige ich den Preis auf
40 4 pro Flaſche bei wenigſtens 25
Flaſchen auf 35 pro Flaſche Jn Ge
binden billiger Mein Aepfelwein
ſteht nnerreicht da und iſt vonTraubenwein kanm zu unter

ſcheiden rOtto Thieme Geiſtſtraße 11
Aepelwein Kelterei Fernſpr Nr 885

Dessert Waſfel nnger

r

e wiigsteo SesOndesten
gen ongegypsten
galuv W ein

aus Weiatesuden
conrt seit 1876

Nönfiene ErinnJ

Keiola

FrelsrebusGE
franeogratis

a Geseh n do60 cent Heutsehland

gauptsesehäf Berl x

Haupt Depot nebst Restaurant bei

Ilerrn A W UIarendza in
IIalle a/S zum Rheingau Brüder
strasse 5 u Gr Steinstr 79 r

Aercti onFreitag den 28 Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Mühlweg 24 part aus

inem Nachlaße Vertito Sophas Stühle Tiſche
Spiegel Bilder Vetten Gardinen
Hausrath n ſ wvereid AnetionsCommiſſar u gerichtl vereid Taxator ri

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Lülzkendort Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern
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